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Nolle auf der Überholspur
VoN Dorothee GrAtz

Die Außenbahnen des
Springer Hallenbades sind
für Martha Nolle (Jahrgang
2001) bei der Kreismeister-
schaft der Mittelstrecken zur
Überholspur geworden. Die
Schwimmerin des SC Alt-
warmbüchen überraschte
als Außenseiterin dank enor-
mer Leistungssprünge mit
Jahrgangssiegen über 200
Meter Rücken und Freistil
sowie der Kombination 200
Meter Lagen (2:42, 90 Minu-
ten). „Martha ist schnell und
viel gewachsen. Sie hat aber
trotzdem keine Koordinati-
onsprobleme, sondern kann
ihre Größe nutzen“, erklärte
Trainerin Laysa-Alessa Hop-
pe den Entwicklungsschub.

Mit Kim Sarah Volmer
(1998) wartete der SCA mit
einer weiteren Dreifachsie-
gerin auf, diemit den Trium-
phen in der offenen Wer-
tung über 200 Meter Freistil
(2:17,56) und Lagen (2:33,16)
zur erfolgreichsten Starterin
avancierte. Martin Jahn und
Leon Reinke steuerten je-
weils einen Triumph bei.

Auch Valentin Pfeffer
(2000, SC Langenhagen)
konnte im Zuge seiner drei
Jahrgangssiege zwei Titel in
der offenen Wertung über
200 Meter Freistil (2:06,39)
und Rücken (2:18,48) holen.
Mit drei Triumphen bei fünf
Starts über 1200 Wettkampf-
meter zeigte Jolina Franke
(2003) gute Kondition. An-
na-LenaKühn,NathalieMül-
ler, Alexander, Savenkov, Ju-
lian Schmitz und Paul
Wachsmannbautendie SCL-
Siegesbilanz aus.

Als Einzelkämpfer vertrat
Jonas Hesse (1997) die SG
Lehrte/Sehnde und holte in

200Meter Freistil und Lagen
einen Doppelerfolg. Mit
Bestzeiten schwamm Pia
Fellmann (2003) zu Medail-

len in allen Farben, darunter
Gold nach 200 Meter Brust
und Rücken. In der neun-
köpfigen Riege der TSG

Nord West Langenhagen
zeichnete sich Selin Acar
(04) als Meisterin nach 200
Metern Rücken aus.

Schwimmen: Kreismeisterschaft, Mittelstrecke – Zwei SCA-Dreifacherfolge

zieht in Springe auf und davon: Dreifachsiegerin Martha Nolle (SC Altwarmbüchen) zeigt bei
der Kreismeisterschaft enorme Leistungssteigerungen. Gratz

Die Ahltener Werfer ha-
ben sich mit vier Medaillen
zurückgemeldet. Bei der Be-
zirksmeisterschaft im Rah-
men des Lehrter Werferta-
ges holte JensMüller von der
TSG den Kugelstoß-Titel bei
den Männern. Auf 12,29 Me-
ter flog die 7,26-Kilogramm-
Kugel – weiter als im gesam-
ten vergangenen Jahr. Vize-
meister wurde Vereinskolle-
ge Malte Pinkernelle (11,30),
der im Speerwurf (51,89)
ebenfalls Silber gewann.
Auch Müller wurde noch-
mals Zweiter. Im Diskus-
wurf lag er mit 35,23 Metern
aber klar hinter dem frühe-
ren Burgdorfer Simon Hol-
stein (96/46,91). Wiebke
Körtke (Lehrter SV) wurde
mit der Kugel (8,12) Vize-
meisterin bei den Frauen.

In den starken Feldern
der weiblichen U-18-Jugend
lag Dinah Rzepka (TVE
Sehnde) mit 23,45 Metern
auf dem dritten Speerwurf-
Rang. Hinter ihr kam Ann-
Kathrin Bergmann wie im
Kugelstoß (9,46) und Dis-
kuswurf (24,07) auf 22,97
Meter und Rang vier. Marvin
Simon (34,85/beide TSV
Burgdorf) erkämpfte sich im
U-18-Diskuswurf Position
drei.

Zweifacher Sieger außer-
halb der Meisterwertung
wurde Christian Goltze
(U20/TSV). Seine Kugel ließ
er auf 11,78 Meter fliegen
und distanzierte Linus
Scholz (10,52/TSG). Im Dis-
kuswurf lag Goltze (37,66)
vorMaxTrosien (26,84/LSV).
Scholz wurde auch mit dem
Speer (46,80) Zweiter. Hel-
mut Pohlmann (M75) kam
mit der Kugel bei seinem
Sieg auf 11,20 Meter. mab

Jens Müller
startet stark
ins neue Jahr

Leichtathletik

MtV-reserve gelingt Big Point
Nur zu dritt angetreten,

haben die abgestiegenen Da-
men des TTC Arpke ihr fina-
les Landesliga-Spiel gegen
den TSVSteinbergenmit 5:8
verloren. Sabine Greulich
war an Position eins an vier
Punkten beteiligt.

Während Meister TSV
Wettmar sein finales Spiel
gegen den SV Frielingen II
mit 8:4 gewann, sammelte
der MTV Engelbostel-Schu-
lenburg II mit dem 8:5 ge-
gen Hannover 96 IV wichti-
ge Punkte imAbstiegskampf
der Bezirksoberliga Nord.
„Jetzt müsste es mit dem
Teufel zugehen, wenn wir

noch auf einen Abstiegsplatz
abrutschen“, sagte Trainer
Stephan Hartung. Der MTV
überrannte die Gäste zu-
nächst und führte mit 7:1,
doch erst die überragende
Nadja Förster machte den
Sack zu. Die angeschlagene
Adelina Steer (Bänderriss)
stellte sich in den Dienst der
Mannschaft und war an zwei
Punkten beteiligt.

Weiter spielten – Bezirksli-
ga 3: Lehrter SV – SLS Leine-
bagger 6:8, TTC Arpke II –
Arminia Hannover II 1:8,
LSV – TTSGWennigsen 7:7
n Die herren des SV Bol-
zum sind nach dem 9:6 ge-

gendenSVBolzumaufPlatz
drei in der Regionalliga Nord
zurückgekehrt, das 6:9 tags
darauf beim designierten
Meister Hamburger SV war
zu verschmerzen. Maximili-
an Dierks zwang Poppen-
büttels Nummer eins mit
20:22, 11:8, 11:9, 7:11 und 11:9
in dieKnie, Spitzenkraft Jens
Klingspon verlor in beiden
Partien nur ein Duell.

Mit einer guten Leistung
verabschiedete sich die TSG
Ahlten in die Sommerpause.
Trotz der 6:9-Niederlage ge-
gen den SV Germania Gras-
dorf sprach Kapitän André
Sauer angesichts von 22:14

Punkten von einer kleinen
sportlichen Sensation.

Der SSV Langenhagen be-
endete mit dem 9:6 gegen
den VfL Grasdorf II und
dem 9:2 beim SC Hemmin-
gen-Westerfeld II letzte
Zweifel am Klassenerhalt in
der Bezirksoberliga Nord.

Ein Abstiegsfinale gibt es
in der Bezirksliga 3 am
Sonnabend zwischen dem
TSV Engensen (0:9 beim FC
Bennigsen) und dem TTK
Großburgwedel (2:9 gegen
die SG Misburg). Siegt der
TTKwäre der SVBolzum III
(4:9 bei Hannover 96 II) di-
rekt abgestiegen. ch

Tischtennis: Damen und Herren – Abstiegsfinale in der Bezirksliga 3

Adler Hämelerwald zieht den Kürzeren, bleibt aber vor dem TKJ Sarstedt
Die weite Fahrt Richtung

Georgsmarienhütte zum
Oberliga-Platzierungsspiel
um Rang drei gegen die SF
Oesede haben sich die Bas-
ketball-Damen des SC Lan-
genhagen erspart. „Wir sind

aus Personalmangel nicht
angetreten“, sagte Coach
Benjamin Kelle, der neben
verletzten Akteurinnen auf
Amanda Sanders verzichten
muss. Die Topscorerin kehr-
te in die USA zurück und

wird in der 3. Runde des
NBV-Pokals Ende April ge-
gen die BG Braunschweig
nicht mehr dabei sein.
n In der Bezirksliga Ost der
herren verlor Aufsteiger SV
Adler Hämelerwald das Kel-

lerduell beim TKJ Sarstedt
mit 64:76 (23:40). Die Gast-
geber konnten mit vier Sie-
gen zu den Adlern aufschlie-
ßen, rangieren aber wegen
der um sieben Punkte
schlechteren Differenz ei-

nen Platz hinter der Riege
den Adlern. Für die Gäste
zielten Luca Schwenke und
Christian Kampik mit je-
weils 15 Punkten amgenaus-
ten. Christian Garner (11)
traf ebenfalls zweistellig. dd

Engelbosteler Hoffnungen
finden ein jähes Ende

Es sei nur ein kleiner
Spalt in der Tür gewesen,
denderRSVBraunschweig
im Titelkampf offen gelas-
sen habe, sagte Stephan
Hartung, Tischtennis-Trai-
ner des MTV Engelbostel-
Schulenburg. Der Spitzen-
reiter in der Mädchen-Nie-
dersachsenliga hatte den
Elsflether TB tags zuvor
mit 8:5 bezwungen, kam
gegen den Hoogsteder we-
nig später nicht über ein
7:7 hinaus. Dennoch hätte
der MTV seinen verbliebe-
nen drei Spiele möglichst
hoch gewinnen müssen,
um noch am RSV vorbei-

zuziehen. Dies gelang mit
dem 8:3 beim TuS Germa-
nia Hohnhorst, aber nicht
beim TuS Seelze (8:6).
„Spätestens nach dem
2:2-Zwischenstand war die
Luft raus“, sagte Hartung,
der Frederike Bergmann in
beiden Duellen des Wo-
chenendes eine starke Leis-
tung bescheinigte und sei-
nem Braunschweiger Pen-
dant demnächst per E-Mail
gratulieren will.

Die abschließende Par-
tie morgen um 19 Uhr
beim TTV Evessen sei
nicht mehr als ein Freund-
schaftsspiel. ch

Die Doppel fielen ange-
sichts einer 4:0-Führung aus:
Die Herren 60 des TVE
Sehnde haben im Aufstiegs-
spiel zur Nordliga gegen den
Harburger TB früh alles klar
gemacht. „Unser Sieg war
hochverdient, wir hatten uns
bestens vorbereitet“, sagte
Helmut Gabrecht.

Der Kapitän und Gerd Ky-
belka zogen dem Hambur-
ger Oberliga-Meister früh
den Zahn. „GerdsMatch war
beim 6:3, 7:6 vor allem im
Tiebreak sehr umkämpft“,
berichtete Gabrecht, der si-
cher mit 6:3, 6:0 gewann.
HansHermannDening bau-
te die Führung im Matchtie-
break aus, Anton Klima be-
wies seine Klasse beim 7:5,
6:4. „Wir sind gespannt was
uns erwartet, wir habennoch
nie in dieser hohen Klasse
gespielt“, blickte der Mann-
schaftsführer voraus. ma

TVE lässt die
Doppel aus

Tennis

Bei den 84. Gamma-Win-
ter-Classics in Isernhagen
hat Tom Bremer (U 12/TC
TSV Burgdorf) Platz drei be-
legt. Im Semifinale leistete
er beim 5:7, 3:6 gegen den in
der deutschen Rangliste um
30 Plätze besser notierten
FabianGusic (VfLWestercel-
le) erheblichen Widerstand.
André Kock (TuS Altwarm-
büchen) musste nach dem
6:4, 2:6, 11:9 gegen Henri-
Gabriel Huynh (DTV Han-
nover) im Viertelfinale beim
Stand von 0:4 gegen Gusic
aufgeben.
n Polina Vlasova (TC Bis-
sendorf) unterlag bei den
Winter-end-open im Viertel-
finale der Damen B gegen
die spätere Siegerin Johanna
Blume (TSV Havelse) mit
0:6, 1:6. Der erkrankte Art-
jom Agamov (Lehrter SV)
trat zum Viertelfinale der
Herren A nichtmehr an. Für
Tom Schmieta (TC Sommer-
bostel) war das Achtelfinale
der Herren B Endstation.ma

Bremer auf
dem Podest

Tennis


